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Mit dem deutlichen Nein zur Kündigungsinitiative hat sich das Schweizer Stimmvolk heute klar für den 
Erhalt des erfolgreichen bilateralen Wegs mit der EU ausgesprochen. Für die Region Basel ist diese 
Entscheidung besonders erfreulich: als führender Forschungs- und Exportstandort profitieren wir 
überdurchschnittlich von den guten Beziehungen zu unseren Nachbarn.  

Das überparteiliche Komitee beider Basel mit knapp 150 Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und 

Wissenschaft hat sich in den letzten Wochen mit grossen Engagement gegen die Kündigungsinitiative eingesetzt. 

Wir sind hoch erfreut über die deutliche Ablehnung der Initiative durch das Stimmvolk und das klare Bekenntnis 

zum bilateralen Weg. 

Der Wirtschafts- und Innovationsstandort Basel verdankt seinen Erfolg zu einem Grossteil der starken 

internationalen Vernetzung. Eine enge Zusammenarbeit mit der EU ist für unsere Region deshalb unverzichtbar. 

Die Kündigungsinitiative wollte die Errungenschaften des bilateralen Wegs über Bord werfen. Mit dem heutigen 

Nein sind der bilaterale Weg und seine Vorteile gesichert. 

Die Fortführung des erfolgreichen bilateralen Wegs ermöglicht unseren Unternehmen, Forschungseinrichtungen 

und dem Gesundheitswesen weiterhin den Zugang zu dringend benötigten Fachkräften aus der EU. Eine enge 

Anbindung an das bedeutende Europäische Forschungsprogramm ist ebenfalls weiterhin möglich. Auch die 

flankierenden Massnahmen sind gerettet. Sie sorgen für faire Wettbewerbsbedingungen für das lokale Gewerbe. 

Als Grenzregion sind wir froh, uns auch weiterhin frei in Europa bewegen zu können. «Die Bekräftigung des 

erfolgreichen bilateralen Wegs mit unserem wichtigsten Handelspartner stärkt unseren Wirtschafts- und 

Forschungsstandort, wovon wir alle profitieren. Gerade in der jetzigen unsicheren Zeit sind Stabilität und 

Planungssicherheit zentral», betont Elisabeth Schneider-Schneiter, Baselbieter CVP-Nationalrätin und 

Präsidentin der Handelskammer beider Basel.  
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